
 

 
  

 
 
 

 

 Straßen 

Zustimmung der Straßenbaube-
 Bauverbot bei 

Straße  

 hörden *) bei Entfernungen vom  

Straßenrand von  
Entfernungen  

vom   
 Gesetzliche 

Straßenrand 
 Grundlage **)  

nicht  

erforderlich  
erforderlich    von weniger als  

Bundes-
> 100 m   40 bis 100 m 40 m  

autobahn  
§ 9 FStrG  

Bundesstraße  > 40 m  20 bis 40 m  20 m  

 Landes- bzw. 

 Staatsstraße 
> 40 m  20 bis 40 m  20 m  

Art. 23 und 24 

 BayStrWG 

Kreisstraße  > 30 m  15 bis 30 m  15 m  

 Art. 23 Abs. 4 

Gemeindever-
 ---  --- 10 m  

 BayStrWG 

 bindungsstraße durch Gemein-

desatzung  

         

            

              

   

        

Bayerisches Landesamt für 
Umwelt 

Anbauverbotszonen an  
Verkehrswegen  

An klassischen Straßen  –  im  Gegensatz  zu den  Schienenbahnen  –  müssen auf gesetzli-

cher Grundlage außerhalb der Ortsdurchfahrten  Anbauverbotszonen  in bestimmtem  Ab-

stand von der  Straße eingehalten  werden, und  zwar  vor allem aus Gründen der Sicherheit  

und Leichtigkeit des Verkehrs, aber auch, um die Erhöhung der Leistungsfähigkeit durch 

Anbau des Verkehrsweges  zu erleichtern. Für den Lärmschutz  ist eine erfreuliche Neben-

wirkung der Anbauverbotszonen, dass keine  neuen  Baugebiete und  Einzelvorhaben unmit-

telbar neben der  Straße genehmigt werden dürfen. Dadurch lassen sich an Straßen mit 

überörtlicher  Bedeutung –  leider nicht an Eisenbahnstrecken  –  von vornherein neue Im-

missionsorte mit hoher Lärmbelastung vermeiden.  

*) Bei Bundesfernstraßen Zustimmung der obersten Landesstraßenbaubehörde, bei Staats- und Kreisstraßen 

der zuständigen Straßenbaubehörde; die Zustimmung darf nur versagt oder mit Bedingungen und Auflagen 

erteilt werden, soweit dies wegen der Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs, der Ausbauabsichten oder 

der Straßenbaugestaltung nötig ist. 

**) FStrG = Bundesfernstraßengesetz; BayStrWG = Bayerisches Straßen- und Wegegesetz 



  

  

 

    

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

 

    

  
  

   
   

  
  

 

   
  

 

     

 

 

  

 
 

 
  

 

    

   

 

    

 

  

 

 

 

  

  

 

Anbauverbotszonen an 

Verkehrswegen 

Eisenbahnen 

Bahnen des 

Bundes und 

nichtbundesei-

gene Eisen-

bahnen 

--- ---

im AEG keine 

Anbauverbots-

zonen festge-

legt 

Allgemeines 

Eisenbahnge-

setz (AEG) 
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